
Darstellung des Herrn – 2. Februar 2025 

1. Lesung:  Mal 3, 1-4 
2. Lesung:  Hebr 2, 11-12.13c-18 
Evangelium:  Lk 2, 22-40 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Wort für die Woche  
Darstellung des Herrn. 

Am 2. Februar, 40 Tage nach Weihnachten feiert die Kirche das Fest der Dar-

stellung des Herrn bzw. „Mariä Lichtmess“, wie es auch noch immer genannt 

wird. Im Tempel Jerusalem dürfen Simeon und die Prophetin Hanna dem 

Neugeborenen Jesus begegnen und ihn als den Messias bezeugen.   

Bestimmt haben wir schon einmal von einem Mehr-Generationen-Haus ge-

hört. Die Idee, die hinter einem Mehr-Generationen-Haus steht, ist das ak-

tive, generationsübergreifende Miteinander. So ein Haus versteht sich als ein 

Begegnungsort der Mitbewohner, an dem jeder Interesse am anderen zeigt. 

Dabei sind Gespräche und Erzählungen wichtig, aber auch das gemeinsame 

Planen und Durchführen von Aktivitäten sowie das gegenseitige Unterstüt-

zen bei anfallenden Diensten.  

Im heutigen Evangelium treffen sich drei Generationen unter einem Dach, 

dem Tempel. Maria und Josef bringen den neugeborenen Jesus, um ihn 

nach dem jüdischen Gesetz dem Herrn zu weihen. Sie stoßen dabei auf die 

Senioren Simeon und Hanna. Beide kennen die uralten Traditionen und le-

ben in den Verheißungen der Propheten. Der kleine Säugling Jesus ist es, auf 

den sie gewartet haben; er ist es, von dem die Propheten geweissagt hatten: 

Er ist die Erfüllung der Verheißungen, die von alters her dem Volk Israel 

kundgetan wurden. Simeon und Hanna sind felsenfest davon überzeugt: Er 

ist die Zukunft unseres Volkes, ja viel mehr noch, das Licht für alle Völker. 

Interessant – zwei Menschen, die dem Tode nahestehen, die doch eigentlich 

nichts mehr vom Leben zu erwarten haben, sind voller Hoffnung und Zuver-

sicht. Sie bauen darauf, dass das Wichtigste noch kommt, und diese Haltung 

hält sie am Leben. Beide kennen sich aus in den Schriften, dem Gesetz und 

den Propheten. Zudem leben beide eine ganz innige Beziehung zu Gott. Die 

lebenserhaltende Hoffnung kommt also aus der ganz persönlichen Verbin-

dung mit Gott, die sich äußert im Gebet und im spirituellen Vermögen, alles 

zur Ehre Gottes zu denken, zu reden und zu tun. 

Drei Generationen unter einem Dach, die vor allem eines eint, dass sie Hoff-

nung tragen, dass sie von Hoffnung erfüllt sind, dass sie die Hoffnung von 

der Vergangenheit in die Zukunft projizieren, dass sie mit der Hoffnung Ge-

genwart gestalten. Ich wünsche uns allen, dass wir am heutigen Fest in die 

Schar der Hoffnungsträger unter dem Dach der Kirche einreihen können. 

                                                                                      Pater Matthäus 

 

Kollekte 
1./2. Februar: Reparaturkollekte 

8./9. Februar: für die Gemeinden 

9. Februar in St. Ulrich: Kollekte für die 

Frechener Tafel  

Erstkommunionvorbereitung 
Am Samstag, 8. Februar, finden die 

nächsten Veranstaltungen für die 

Erstkommunionkinder statt. Um 

14.00 Uhr treffen sich die Kinder aus 

St. Maria Königin im Pfarrheim  

St. Maria Königin und die Kinder aus 

Bachem treffen sich um 10.00 Uhr im 

Haus Burggraben. 

Whatsapp 
Seit einer Woche ist es  

möglich uns auch auf  

whatsapp zu folgen.  

Abonnieren Sie den  

Kanal „Kath. Kirche Frechen“ über 

den QR code oder klicken Sie mit 

dem Handy auf diesen Link: 

Whatsapp Kath. Kirche Frechen, dann 

werden sie über den Button „Aktuel-

les“ immer über Neuigkeiten und 

Termine informiert. 

Pfarrnachrichten / Internet 

Mail-Adresse für Texte und Termine: 

redaktion@kirche-in-frechen.de 

Redaktionsschluss: dienstags,  

18.00 Uhr. Besuchen Sie auch unsere 

Homepage:  

www.kirche-in-frechen.de 
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PFARRNACHRICHTEN | 1. bis 9. Februar 2025                                                                       TERMINE 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Basis-Plus-Schulung Prävention sexualisierte Gewalt bei Kin-

dern und Jugendlichen  
Am Mittwoch, 19. März, und Mittwoch, 26. März, findet im Pfarrzentrum 

St. Audomar (Othmarstr. 3, 50226 Frechen) jeweils von 19.00 bis 22.00 Uhr 

eine Basis-Plus-Schulung zum Thema Prävention sexualisierter Gewalt statt. 

Die Schulung richtet sich an alle Ehrenamtlichen, die mit Kindern und Ju-

gendlichen intensiv arbeiten und die noch keine solche Schulung gemacht 

haben. Eine Teilnahme an beiden Terminen ist Voraussetzung zum Erhalt 

des entsprechenden Zertifikats. Eine Anmeldung bei Kai Schockemöhle  

(kaisebastian.schockemoehle@erzbistum-koeln.de) bis zum 3. März 2025 ist 

unbedingt erforderlich. Die Teilnahmezahl ist auf 20 Personen begrenzt. 

Werde Jugendleiter:in – Lernen, wachsen und Gutes tun! 
Du bist mindestens 16 Jahre alt, möchtest Verantwortung übernehmen und 

Kindern und Jugendlichen unvergessliche Erlebnisse schenken? Dann komm 

mit uns aufs Sommerlager vom 8. bis 22. August 2025! 

Als Jugendleiter:in kannst du deiner Kreativität freien Lauf lassen: Ob ein 

Casino-Abend, 300 Wunderkerzen in einer Nacht oder das Umsetzen deines 

Lieblingsspiels im echten Leben – bei uns ist (fast) alles möglich! Gleichzeitig 

sammelst du wertvolle Erfahrungen in Kommunikation, Organisation und 

Teamarbeit – und das macht sich auch in deinem Lebenslauf bezahlt. Melde 

dich bei Interesse unter Sommerlager-frechen@outlook.de – wir freuen uns 

auf dich! 

Dinner mit Gott 
Am Samstag, 15. März, um 19.00 Uhr laden die Messdiener:innen alle Mit-

bürger:innen zu einem „Dinner mit Gott“ in die Kirche St. Audomar ein. Sie 

erwartet ein Sektempfang, ein vegetarisches Drei-Gänge-Menü, anti-alkoho-

lische Getränke und zwischen den Gängen Impulse zum Thema Glaube und 

Gott. Damit wir besser planen können, bitten wir um eine rechtzeitige An-

meldung bis zum 8. März per Email an das Pastoralbüro  

(pastoralbuero@kirche-in-frechen.de). Bitte geben Sie bei der Anmeldung 

auch Lebensmittelunverträglichkeiten an. Die Teilnahmezahl ist auf 40 Per-

sonen begrenzt. Schnell sein bei der Anmeldung lohnt sich also. 

Am Ende der Veranstaltung wird um Spenden für die Romwallfahrt der 

Messdiener:innen im Herbst 2025 gebeten.   

10-vor-10 Chor 
Am Sonntag, 9. Februar, sind alle eingeladen beim spontanen Gemein-

dechor in Königsdorf mitzusingen. Um 9.50 Uhr werden eingängige Lieder in 

leichter Mehrstimmigkeit eingeübt, die dann unmittelbar um 11.00 Uhr die 

musikalische Gestaltung der Hl. Messe in der Hildeboldkirche bereichern.         

                     Elke Wittemann und Hubert Vendel 

 

 

 

 

 

Aus der  

Pfarreiengemeinschaft 

Dienstag, 4. Februar 

18.00 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

Kommunikationsberatung  

19.30 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

KGV-Sitzung (Tagesordnung S. 4) 

Mittwoch, 5. Februar 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 

19.30 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

Pfarrgemeinderatssitzung 

19.30 Uhr, Kirche St. Audomar 

Infoabend Firmung 

 

Aus den Gemeinden 

Sonntag, 2. Februar 

12.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Gemeindetreff 

15.00 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntagstreff 

Montag, 3. Februar 

16.00 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

kfd Gymnastik 

Dienstag, 4. Februar 

15.00 Uhr, Haus Burggraben 

Frauen-Themen-Café 

Mittwoch, 5. Februar 

9.45 Uhr, Haus Burggraben 

kfd Frühstück 

14.30 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

Begegnungscafé 

15.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd Karnevalssitzung  

(Einlass: 14.30 Uhr) 

Freitag, 7. Februar 

18.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd Karnevalssitzung  

(Einlass: 17.30 Uhr) 

19.00 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Spieleabend 

St. Ulrich 
Am Sonntag, 9. Februar, gibt es in 

St. Ulrich nach der Messe um 8.30 Uhr 

wieder Kaffee, Tee und Gebäck und 

die Gelegenheit zum Gespräch. 

Herzliche Einladung an alle. 

 

Impressum: 
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Dürig, 50226 Frechen, Rubensstraße 2, Telefon: (0 22 34) 99 10 410;  
E-Mail: christof.duerig(at)web.de, Adresse der Redaktion: redaktion(at)kirche-in-frechen.de; 
Redaktionsschluss:  jeweils dienstags vor Erscheinungsdatum;  
Kirche im Internet: www.kirche-in-frechen.de;  
Rufbereitschaft für die Krankensalbung von 8.00–20.00 Uhr: Wenn Sie keinen Priester in 
der Pfarrei erreichen können, rufen Sie bitte an unter Telefonnr. (0 22 34) 936 91 41  
Pastoralbüro St. Audomar, 50226 Frechen, Kölner Straße 3; Tel.: (0 22 34) 99 10 -0  
E-Mail: pastoralbuero(at)kirche-in-frechen.de 
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Samstag, 01.02.2025                                                                                                                                                      Reparaturkollekte 

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 
16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Kaplan Pazheveettil) 
17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, mit Blasiussegen 
18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe, mit Blasiussegen 
18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mit Blasiussegen 

Sonntag, 02.02.2025  Darstellung des Herrn                                                                                                  Reparaturkollekte  

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe, mit Blasiussegen 
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe, mit Blasiussegen 
9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe, mit Blasiussegen 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe, mit Blasiussegen 
11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, mit Blasiussegen 
11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mit Blasiussegen 
18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe, mit Blasiussegen 

Dienstag, 04.02.2025  

8.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
9.15 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

10.30 Uhr Heilig Geist Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Bachem  
15.00 Uhr St. Antonius Antoniusdienstag, Hl. Messe und Andacht 
18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Mittwoch, 05.02.2025  

9.00 Uhr St. Audomar Blasiussegen in der Kita  
9.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe, mit anschließendem kfd-Frühstück 

18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 
Donnerstag, 06.02.2025  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe 
9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

12.00 Uhr Hildeboldkirche Schulgottesdienst der Johannesschule 
17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

Freitag, 07.02.2025  Herz-Jesu-Freitag 

9.00 Uhr St. Katharinen-
Hospital 

Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
17.30 Uhr St. Mauritius Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe, mit eucharistischem Segen 

Samstag, 08.02.2025  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 
15.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  
16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Pfarrer Dürig) 
17.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe der italienischen Gemeinde 
17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 09.02.2025 

 

 5. Sonntag im Jahreskreis 

 Jes 6,1-2a.3-8,1 Kor 15,1-11, Ev: Lk 5,1-11 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe                                                                                          Kollekte für die Tafel in Frechen 
9.30 Uhr St. Maria Königin Familienmesse 
9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 
9.50 Uhr Hildeboldkirche Probe 10-vor-10-Chor 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 
11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 
11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mitgestaltet vom 10-vor-10 Chor 
11.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe, gestaltet als Kölsche Mess 
18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 

Katholische Kirche 

in Frechen 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 1. bis 9. Februar 2025 
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KGV Sitzung 04.02.2025 

Laut §15 Absatz 3 des neuen kirchlichen Vermögensverwaltungsgesetztes für das Erzbistum Köln soll die Tagesordnung 

auf ortsübliche Weise bekannt gemacht werden. 
Die nächste Sitzung des Kirchengemeindeverbands findet am Dienstag, 4. Februar, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal St. Ulrich 

statt. Als Tagesordnung ist vorgesehen. 

TOP 1:   Begrüßung und Besinnung 

TOP 2:  Schriftführer/in und Genehmigung des Protokolls vom 28.11.2024 

TOP 3:  Protokoll der Personalausschusssitzung vom 28.01.2025 (wird per Mail zugestellt) 

TOP 4:  Aktueller Stand der Fusion 

TOP 5:  Bericht über die durchgeführte Prüfung der Jahresabschlüsse 2018 bis 2023 

TOP 6:  Bericht über die Überleitung der aktuell vorhandenen Kostenstellenmatrix auf den neuen   

 Fusionsmandanten. 

TOP 7:  Deutschlandticket als Jobticket für interessierte Mitarbeitende des KGV Frechen 

TOP 8:  Verpflegungskosten 

 

 

 

 

 

Blasius-Segen 
Der Blasiussegen wird nach der heiligen Messe am Gedenktag des heiligen Blasius, dem  

3. Februar, gespendet. Traditionell oft auch schon tags zuvor im Anschluss an die heilige Messe  

des Festes Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess). Blasius von Sebaste war der Überlieferung  

zufolge Bischof von Sebaste in Kleinasien und erlitt 316 das Martyrium. Der Heilige zählt zu den  

14 Nothelfern. Die bekannteste Erzählung über Blasius berichtet, wie er während seiner  

Gefangenschaft in einem römischen Gefängnis einem jungen Mann, der an einer Fischgräte zu  

ersticken drohte, das Leben rettete. Deshalb erteilt die Kirche den Blasiussegen zum Schutz  

gegen Halskrankheiten. Darin kommt das gläubige Vertrauen auf die Heilszusage Gottes gerade auch für das leibli-

che Wohlergehen des erlösungsbedürftigen Menschen zum Ausdruck. Die Spendung des Blasiussegens erfolgt 

durch einen Priester oder Diakon. Dabei werden vor dem Gläubigen zwei gekreuzte brennende Kerzen auf der Höhe 

des Halses gehalten. Der Segen aus dem Benediktionale lautet:  

Auf die Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankheit und allem Bösen. Es segne dich Gott, der 

Vater und der Sohn und der Heilige Geist. oder: Der allmächtige Gott schenke dir Gesundheit und Heil. Er segne dich auf die 

Fürsprache des heiligen Blasius durch Christus, unsern Herrn.      (Quelle: wikipedia) 

 

Am 1./2. Februar wird in den Vorabendmessen und in den Sonntagsmessen in Frechen der Blasiussegen gespendet.  


